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TREFFPUNKTE IN DER REGION

Bammental
Volkschor.Jahreshauptversammlung,heute,19
Uhr, Multifunktionsgebäude.

Eppelheim
CDU. Grillfest, heute, 18.30 Uhr, Gartenan-
lage der Kleingärtner, neben der Grillhütte.

Gaiberg
Technischer Ausschuss. Öffentliche Sitzung,
heute, 19 Uhr, Bürgerforum „Altes Schulhaus“.

Mauer
Bürgernetzwerk. Spieletreff für Teilnehmende
jeden Alters, heute, 16 Uhr, Pavillon des Mau-
ki-Familientreffs.

Meckesheim
AVR Kommunal. Schadstoffsammlung beim
Schadstoffmobil, heute, 14.30-17 Uhr, Vor-
platz der Lobbachhalle, Mönchzell.

Neckargemünd
Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr. Öf-
fentliche Sitzung, heute, 17 Uhr, Ratssaal

Nußloch
Lichtblick-Verein. Jahreshauptversammlung,
morgen, Dienstag, 19 Uhr, Feuerwehrhaus.

Sandhausen
Gemeindebibliothek. Theater für Kinder ab
drei Jahren „Für Hund und Katz ist auch noch
Platz“, heute, 16 Uhr, Friedrich-Ebert-Schul-
zentrum, Eingang Büchertstraße.

Schönau
TSV Abteilung Basketball. Jahreshauptver-
sammlung, heute, 18 Uhr, TSV Sportheim.

Wilhelmsfeld
FDP. Rede und Antwort zu Fragen liberaler
Politik mit dem Bundestagsabgeordnetem
Dr. Jens Brandenburg, heute, 17 Uhr, vor dem
Wilka-Zimmermann-Supermarkt.

TREFFPUNKTE IN HEIDELBERG

Kino
Luxor. Shang-Chi (15, 17.45, 20.30), Free Guy
(15.30, 18, 20.30), Stillwater (17, 20), Beckenrand
Sheriff (17.30, 20), a-ha (19), Don’t Breathe 2 (21),
The Suicide Squad (20.30), The Fast and the Fu-
rious 9 (21), Cash Truck (20.45), Malignant (21),
Candyman (18.30), Black Widow (17.45), The Fo-
rever Purge (21), After Love (16, 18.30, 20), Curve-
ball (18.30), Bekenntnisse des Hochstaplers Felix
Krull (17.30, 19.45), Kaiserschmarrn Drama (19),
Paw (15, 17), Hilfe, ich habe meine Freunde ge-
schrumpft (15), Tom & Jerry (15.30), Wickie und
die starken Männer (15), Catweazle (17), Jungle
Cruise (17), Ostwind (16), Spirit (15), The Croods
(16), Die Olchis (15.30), Bigfoot Junior (15.30),
Shang-Chi (18.15, 21, OV), Free Guy (21, OV).
Gloria/Gloriette, Tel. 06221/25319. Aware -
Reise in das Bewusstsein (18.45), Curveball -
Wir machen die Wahrheit (21), Der Rausch
(21.30), Der Rosengarten von Madame Vernet
(17, OmU: 19.15), Die Unbeugsamen (16.30).
Kamera, Tel. 06221/409802. The Father (16.30,
OmU: 19), Nomadland (21.15, OmU).
Karlstorkino, Tel. 06221/9789-18. Acasa, My
Home (19, OmU), Martin Eden (21, OmU)

Verschiedenes
Frauennotruf. Telefonische Beratung, Montag,
Donnerstag 10-12 Uhr, Dienstag 14-16 Uhr, Mitt-
woch 10-12 und 14-16 Uhr, Telefon 06221/183643.
Zoo. Tiergartenstraße 13, täglich 9-19 Uhr, Ein-
lass nur für genesene, getestete und geimpfte Be-
sucher.
Telefonbesuchsdienst. Regelmäßig im Gespräch
bleiben in diesen schwierigen Zeiten, Malteser
Hilfsdienst e.V., Mo bis So 16-18 Uhr, Tel. 0151/.
Kiosk am Märchenparadies. Königstuhl 5, geöff-
net täglich 12.30-17 Uhr.
Bund-Umweltberatung. Willy-Brandt-Platz 5, Mo,
Mi, Fr 13-16 Uhr, Di 13-18 Uhr, Do 10-12 und 13-
18 Uhr, Tel. 06221/25817.
Offenes Baby-Café für Eltern. Plöck 2a, dienstags
9.30 bis 12.30 Uhr (Angebot Familienbüro Hei-
delberg).
Bewegungstreffs. Garten des Seniorenzen-
trums Rohrbach, Baden-Badener Straße 11,
11.30 Uhr, Kuchenblech Ziegelhausen, 10 Uhr.
Engagement-Woche. Ehrenamtliches Engage-
ment in Heidelberg kennenlernen - Vereine und
Institutionen wie Heidelberger Lupe u.v.a..
stellen sich vor, Forum am Park, Poststraße 11,
19 Uhr, Anmeldung www.engagiert-in-hei-
delberg.de, Teile der Ausstellung Ehrenamt
sind gegenüber der Jesuitenkirche zu sehen.
Kein Bücherbus. Wegen einer internen Fort-
bildung kann der Bücherbus am Dienstag die
Haltestellen Emmertsgrund, Handschuhsheim
und Rohrbach nicht anfahren.

Politik
Sozial gerecht. Vor Ort. Jetzt. Kundgebung der
Linken mit Bernd Riexinger, MdB und Gökay
Akbulut, MdB u.a., Uniplatz, 11-13 Uhr.

Wandern
> Dienstag, 14.9.
Odenwaldklub Heidelberg. Gesundheitswan-
dern, Treff: 9 Uhr, Aufgang Albert-Überle-
Straße zum Philosophenweg, Infos:
06221/7354298.
> Mittwoch, 15.9.
Deutscher Alpenverein Senioren. Hambacher
Schloss, Klausentalhütte (Mittagseinkehr), St.
Martin/Pfalz,2,5Stunden,7,5km,Abfahrt9.03Uhr
HD Hbf Richtung Homburg, Tel. 06221/765458.
> Donnerstag, 16.9.
Odenwaldklub. After Work im Heidelberger
Stadtwald, Treff: 17 Uhr, Außenaufzug Gale-
ria Kaufhof, Wanderzeit ca. 2 Std. (10 km), An-
meldung: 06221/163888.
> Freitag, 17.9.
Deutscher Alpenverein. HD Ziegelhausen (Tex-
tilmuseum), Münchel bis zum Neckarsteinach-
Sportplatz, Schlusseinkehr, Gehzeit 2,5 bis 3
Stunden, 9,5 km (300 HM) mittelschwer, Abfahrt
8.49 Uhr HD Bismarckplatz, Buslinie Nr. 33.
Nicht-Wanderer Buslinie 735 Richtung Heilig-
kreuzsteinach ab HD Hbf 11.25 Uhr, Bismarck-
platz 11.30 Uhr bis zum Sportplatz Neckarstei-
nach zur Einkehr, Anmeldung 06221/785244.

> Samstag, 18.9.
Odenwaldklub. Tag des Wanderns auf dem HW7.
Wilhelmsfeld-Eichelberg nach Großsachsen, Treff
9 Uhr Bismarckplatz, Wanderzeit zirka fünf Stun-
den, 17 km, steile Anstiege/Rucksackverpflegung,
Anmeldung, Tel. 06221/73 54298.
> Sonntag, 19.9.
Schwarzwaldverein. Rundwanderung durch den
Kraichgau Bad Schönborn, Zeutern und zurück,
Strecke mittel 17 km, vier bis fünf Stunden, Treff
9.30 Uhr HD Hbf, Abfahrt 9.48 Uhr mit S3 Rich-
tungKA,Anmeldungbis17.9.,Tel.0176/31246786.
> Vorschau 21.9.
Schwarzwaldverein. After Work Wandern,
zwei bis drei Stunden bergauf/bergab im
Stadtwald,mittelbisanspruchsvoll,Treff17.45
Uhr, Haltestelle Freiburger Straße Rohrbach
Anmeldung bis 20.9., Tel. 0176/60495370.

Senioren
Aktion Silberdraht. Online-Informationen
über Bewegungs-, Essens-, Bildungs- und kul-
turelle Angebote sowie rund um das Thema
Pflege für ältere Menschen ohne Internetan-
schluss, Tel. 06221/58-37373.
Spaziergang-Tandem. Zu zweit spazieren ge-
hen? Sportkreis Heidelberg und Stadt finden
passende Begleitung, Sprechstunde Mo bis Fr
9-12 Uhr, Tel. 06221/4320511.
Akademie für Ältere. 9 Uhr Wandergruppe „Fit
durch malerische Landschaften“, Anmeldun-
gen Tel. 06221/975032; 10.30 Uhr Kunst- und
Ausstellungsfahrt Mannheim, Führung James
Ensor Ausstellung, Anmeldung 06221/975041;
12.20 Uhr Themen aus der digitalen Welt - Pro-
gramme, die jeder kennen und nutzen sollte,
Zi115,1.OG,Anmeldung06221/975032;14Uhr
Altstadtführung, Teil 2, Anmeldung
06221/975041; 16 Uhr Spaziergang über den
Bergfriedhof, Anmeldung 06221/975032.

Jugend
Märchenparadies. Königstuhl 5/2, Montag bis
Samstag 10 bis 18 Uhr, Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr, Karten unter www.maerchen-
paradies.de
Kinderparadies im Heidelgarden. Tiergarten-
straße 13, täglich 10.30-14 Uhr und 15-18.30
Uhr, bis Mitte September.
Schachmatt. Großes Schachfeld auf dem
Schulhof der Waldparkschule Boxberg, Wald-
rand 2, Figuren ausleihen unter Tel.
06221/384427 auch über das Wochenende.

Vorträge
Der Sinn, der Unsinn und das Absurde. Reihe
Praktisch Philosophie. Peter König, Deutsch-
Amerikanisches Institut,Sofienstraße12,20Uhr.

Führungen
Altstadtrundgänge. Täglich 10.30 Uhr, Freitag
zusätzlich 18 Uhr und samstags 14.30 Uhr,
Donnerstag bis Samstag 10.30 Uhr auch auf
Englisch, Treff: Eingang Tourist Information
am Neckarmünzplatz, Telefon 06221/5844444.
Auf den Spuren des Nachtwächters. Treff: Her-
kulesbrunnen, Marktplatz (Altstadt), 20 Uhr,
Anmeldung: 0171/1024454.

AUSSTELLUNGEN

Heidelberg
Carl Bosch Museum. Dauerausstellung „No-
belpreisträger Carl Bosch“, Schloss-Wolfs-
brunnenweg 46, Fr bis Mi 10-17 Uhr.
Museum Haus Cajeth. „Wildwuchs, Unkraut, Wi-
derstand“, Bilder von Bernd Gehrig, Haspelgasse
12, Mo-Fr 11-17 Uhr, Sa 12-15 Uhr, bis 30.10.
Kurpfälzisches Museum. Schätze der Archäolo-
gie, der Kunst- und Kulturgeschichte, mit Au-
dioguide in D, E und Ru, Hauptstraße 97, Di bis
So 10-18 Uhr.
Heidelberger Kunstverein. Einzelausstellungen
Mike Bourscheid „Idealverein“ und Linda Ma-
talon „Drawings and Sculpture“, Hauptstraße 97,
Di bis So 11-18 Uhr, Do 11-20 Uhr, bis 31.10.
Friedrich-Ebert-Haus. Dauerausstellung
„Friedrich Ebert, sein Leben, sein Werk“, Pfaf-
fengasse 18, Di-So 10-17 Uhr.
Stadtbücherei. „German Business Plants -
Pflanzen sind auch nur Menschen“, Fotoserie
über die Bürobotanik in Betrieben von Fre-
derik Busch, Foyer, Poststraße 15, Di bis Fr 10-
20 Uhr, Sa 10-16 Uhr, bis 30.10.
Körperwelten Museum. Dauerausstellung
„Anatomie des Glücks“, Altes Hallenbad,
Poststraße 36/5, täglich 10-18 Uhr.
Landratsamt. „Blau/Gelb“Rot“, Werke von
Clapeko van der Heide, Foyer, Kurfürsten-An-
lage 38-40, Mo, Di, Do und Fr 7.30-12 Uhr, Mi
7.30 bis 17 Uhr, bis 29.9.
Kurfürsten-Apotheke Kunstfenster. 3D-Bild-
miniaturen und Pop Up Faltkarten von Ger-
hard Lucius, Bahnhofstraße 1, bis 29.10.

Dossenheim
KommissionKunst.AusstellungmitCollagenvon
Marianne Götz „Mehr als nur ein Ornament“, Be-
sichtigung nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 0 62 21 / 8 65 10, Rathaussaal.

Leimen
Bettendorffsche Galerie. Skulpturenausstel-
lung „Fanizani Akuda – Faces“, Im Schloss-
garten, freitags und samstags 14-18 Uhr, sonn-
und feiertags 12-18 Uhr; bis 26.9.

Neckargemünd
Museum im Alten Rathaus. Dauerausstellung
zur Stadtgeschichte und Sonderausstellung mit
Fotografien der französischen und tschechi-
schen Partnerstädte Évian-les-Bains und Jin-
drichuv Hradec, Besichtigung sonntags 11-17
Uhr, Hauptstraße 25.

Neckarsteinach
Autohaus Schmitt. Kunst von Juliane Maria
Wesch aus dem Zyklus „Grün-weiße Stille“,
Bahnhofstraße 34; bis 30.9.

Schönau
CaféBaden.Ausstellung„Kunstprojekt2021“,Ma-
lerei und Grafik von Birgit Helfricht, mittwochs
bis montags 11-21 Uhr, Klosterstraße 6, bis 30.9.
Museum Hühnerfautei. Kulturhistorisches Mu-
seum mit Ausstellungen zur Kloster- und Stadt-
geschichte Schönaus und der Tuchmacherei sowie
Sonderausstellung mit Zeichnungen und Gemäl-
den von Wolfgang Himmelmann „Spurensuche im
Odenwald – das ehemalige Kloster Schönau“, Be-
sichtigung samstags und sonntags, jeweils 14 – 18
Uhr;sonntagsum15und16UhrKurzvortrag„Mit-
telalterlicher Baubetrieb bei der Errichtung einer
Klosterkirche“, Museum Hühnerfautei, bis 19.09.

Heute in der Region

B Ä D E R

Heidelberg

Thermalbad. Vangerowstraße 4, täglich vier
Zeitblöcke von 8 bis 10 Uhr, 10.30 bis 13.30
Uhr, 14 bis 17 Uhr, 17.30 bis 20 Uhr, nur
mit vorheriger Online-Buchung unter
www.swhd.de/baederpreise möglich.

Hallenbäder: Köpfel Ziegelhausen. Mo bis
Mi und Fr 7-22 Uhr, Do 11-22 Uhr, Sa, So
8.30-19.30 Uhr; Sauna Mo bis Fr 10-22 Uhr,
Sa und So 10-19.30 Uhr, Liegewiese öffnet
witterungsabhängig. Hasenleiser Rohr-
bach. Mo, Mi, Fr 15-22 Uhr, Di 15-18 Uhr,
Do 16.30-22 Uhr, Sa 13-19.30 und So 10-18
Uhr; Sauna Mo und Mi bis Fr 12-22 Uhr, Di
12-18 Uhr, Sa 13-19.30 Uhr, So 10-18 Uhr.
Kassenschluss ist eine, Badeschluss eine
halbe Stunde vor Badschließung. Online-
Buchung www.swhd.de/baederpreise.

Bammental
Waldschwimmbad. Täglich in zwei Zeit-
blöcken, jeweils von 9 bis 12.30 Uhr (Kas-
senschluss um 11.30 Uhr) und von 13 bis 19
Uhr (Kassenschluss 18 Uhr). Nur mit Ti-
cketreservierung im Internet unter der
Adresse www.bammental.de

Dossenheim
Hallenbad. Dienstag von 9.30 bis 10.30 Uhr
(nicht in den Schulferien) und von 13 bis
21.30 Uhr, Mittwoch von 13 bis 21.30 Uhr,
Donnerstag von 7.15 bis 11 Uhr und von 13
bis 15 Uhr, Freitag von 13 bis 21.30 Uhr,
Samstag von 13 bis 16.30 Uhr und Sonntag
von 8 bis 12 Uhr. Ob noch Plätze frei sind, er-
fahren Besucher im Internet unter der
Adresse www.dossenheim.de/hallenbad

Sauna. Montag, Mittwoch und Freitag ge-
mischte Sauna, Dienstag Frauensauna, je-
weils von 14 bis 22 Uhr, Donnerstag 11 bis
14 Uhr Frauensauna und 14 bis 22 Uhr ge-
mischte Sauna, Samstag 12 bis 20 Uhr, ge-
mischte Sauna. Nur mit vorheriger Anmel-
dung unter 0 62 21 / 8 67 38 46

Eppelheim
Gisela-Mierke-Hallenbad. Seit Montag, 13.
September, wegen Renovierungsarbeiten
voraussichtlich 3 Wochen geschlossen.

Leimen
Freibad. Täglich in zwei Zeitblöcken jeweils
von 9 bis 13 Uhr und montags bis freitags
von 13.30 bis 17.30 Uhr, samstags und sonn-
tags von 9 bis 13 Uhr und von 13.30 bis 20.30
Uhr. Nur mit Ticketreservierung im Inter-
net unter www.schwimmbad-leimen.de

DIE RNZ GRATULIERT

Alles Gute!

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

nach den Bestimmungen des Melde-
gesetzesteilendieGemeindennurnoch
Jubilare mit „runden“ Geburtstagen –
also 70, 75, 80, 85, 90 und 95 Jahre –
mit. Ab dem 100. Geburtstag erfolgt
dann wieder eine jährliche Veröffent-
lichung.

Dossenheim. Hilde Schmitt, 80 Jah-
re.
Leimen. Lilli Schöck, 80 Jahre.
Nußloch. Martin Kühne, 95 Jahre -
Winfried Geiger, 85 Jahre.
Sandhausen. Roland Sohns, 80 Jahre
- Hannelore Russo, 80 Jahre.

Ärztlicher Notfalldienst
Heidelberg: von 19 bis 23 Uhr, Telefon: 116 117,
Medizinische Klinik des Uniklinikums, Im
Neuenheimer Feld 410, Ebene 99.
Krankentransporte: 1 92 22.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Heidelberg: Sofienstraße 29, Dienstag, 19 Uhr
bisMittwoch,6Uhr,Telefon:0 62 21 / 3 54 49 17.

Notfallambulanz Chirurgie/Orthopädie
Heidelberg: Atos Klinik, Bismarckplatz, Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr, Samstag von
10 bis 15 Uhr, Sonn- und Feiertage geschlos-
sen, Telefon: 0 62 21 / 98 33 30.

Notfalldienst der Frauenärzte
Heidelberg: Klinik St. Elisabeth, Max-Reger-
Straße 5-7, unter Telefon 0 62 21 / 48 80.

Frauenhaus
Heidelberg: Unterkunft und Beratung täglich
unter Telefon 0 62 21 / 83 30 88.

Gewaltambulanz
Heidelberg: Rund um die Uhr, Telefon:
01 52 / 54 64 83 93.

Gesundheitsamt Rhein-Neckar-Kreis
Heidelberg: Corona-Infotelefon Montag bis
Freitag von 7.30 bis 16 Uhr unter Telefon
0 62 21 / 5 22 18 81.

Innung für Elektrotechnik
Heidelberg: rund um die Uhr unter Telefon:
0 62 21 / 30 11 83.

Notfallpraxis Kinder und Jugendliche
Heidelberg: Im Neuenheimer Feld 110 (Altbau
Chirurgische Klinik), Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 16 bis 22 Uhr sowie Samstag und
Sonntag von 9 bis 22 Uhr.

Apothekennotdienste
Heidelberg: Easy Apotheke Weststadt, Bahn-
hofstraße 36, Telefon: 0 62 21 / 9 98 92 70, Kur-
pfalz Apotheke Ziegelhausen, Kleingemünder
Straße 30, Telefon: 0 62 21 / 80 01 39.
Bammental / Gaiberg / Mauer / Meckesheim /
Neckargemünd / Steinachtal / Wiesenbach:
Paracelsus-Apotheke, Neckargemünd, Wie-
senbacher Straße 37, Telefon: 0 62 23 / 33 00.
Leimen / Nußloch / Sandhausen: Löwen-Apo-
theke, Wiesloch, Hauptstraße 115, Telefon:
0 62 22 / 22 39.

IM NOTFALL

Sie wollen die grüne Wiese
bewahren

Initiative „Schriesheimer Hof“ wehrt sich gegen Baupläne – Bürgerfest vor Bürgerentscheid

Von Doris Weber

Wilhelmsfeld. Die Unruhe scheint groß:
Wird am Ortsrand des Luftkurorts – von
Schriesheim oder Heidelberg kommend –
auf der grünen Wiese gebaut werden? Die
Bürgerinitiative (BI), die sich nach dem
Gebiet „Schriesheimer Hof“ nennt, ist
überzeugt, dass der Gemeinderat Grö-
ßeres vorhat, und will das verhindern. Bei
einem „Bürgerfest“ an Ort und Stelle in-
formierte sie am Samstag die Besucher
über ihre Beweggründe. Die geplante Be-
gehung fiel aufgrund von Regen aus.

Erster BI-Erfolg ist der anstehende
Bürgerentscheid: Am Sonntag, 26. Sep-
tember, sind die Wilhelmsfelder neben der
Bundestagswahl aufgefordert, über die
Fortsetzung des im November 2020 ein-
geleiteten Bebauungsplanverfahrens ab-
zustimmen. „Ja, der Aufstellungsbeschluss
soll aufgehoben werden“, sagt die BI. Die
Akte wird geschlossen, wenn mindestens 20
Prozent der Wahlberechtigten ihr folgen
und dabei auch die Mehrheit stellen.

Beim Bürgerfest moderierte Jörg Trö-
ger ein Gespräch, das über die Hinter-
gründe informierte. Gesprächspartner
waren die grünen Alt-Gemeinderäte Jo-
chen Schwarz und Joachim Finkbeiner-
Rinn, die gemeinsam mit Edith Spiel-
mann die BI gegründet haben, sowie Die-
ter Fitzer als betroffener Anrainer. Die
Familie seiner Frau ist Eigentümerin ei-
niger Flächen. Dabei waren auch Jürgen
Kretz, Grünen-Bundestagskandidat im
Wahlkreis Rhein-Neckar, und Edgar
Wunder vom Verein „Mehr Demokra-
tie“. Letztere nahmen eine – auf die lo-
kale Situation bezogen – eher neutrale
Rolle ein. Kretz sprach von bundespoli-
tisch zu setzenden Rahmenbedingungen,
um den Flächenverbrauch zu senken.

Wunder sprach von der Bedeutung der
Beratung. Sie verhindere, dass Bürger-
interessen an formalen Mängeln schei-
terten. Er sprach weiter von der Außen-
wahrnehmung, die ihm ein „ungewöhn-
liches“ Bild zeige: Der Bürgermeister sei
bisher auffallend zurückhaltend, so sein
Eindruck. Er komme nicht „in die Bütt“,
was aus verschiedenen Gründen aber
wichtig wäre. Wunder sprach vom „Frie-
den“, der zu erhalten sei.

Tatsächlich scheint die Frage des Be-
bauungsplans, die unmittelbar mit der
Frage Supermarkt verknüpft ist, die Ge-
meinde zu spalten. Das rührt auch da-
her, dass man gar nicht so genau weiß,
was eigentlich geplant ist, was wiederum
zumindest teilweise dem Stadium der
Planung geschuldet ist. Bisher ist nur be-
kannt, dass die Gemeinde an den Erhalt
der „Nahversorgung“ in Verbindung mit
„Mobilität“, beides Stichworte aus dem
Gemeinderatsprotokoll, denke.

Ganz vom Himmel fällt das Thema
nicht. Im Kommunalwahlkampf 2019

sprach die CDU von „früheren Plänen für
das Sondernutzungsgebiet“, die „ver-
altet“ seien. Der Flächennutzungsplan
des Gemeindeverwaltungsverbands
Schönau sei anzupassen, um es einer
„sinnvollen Nutzung“ zuzuführen.

Schwierig ist, dass die gesamte „Son-
derfläche“ zusammen mit der Fläche zwi-
schendenbeidenLandesstraßenL 536und
L 596 in die Untersuchung eingeht. Das
sind mehr als 6,4 Hektar Land, die der-
zeit teils landwirtschaftlich genutzt wer-
den. Eine erste Idee setzt ein Gebäude mit
Parkplätzen und E-Lade-Infrastruktur an
die „Altenbacher Straße“. Flächenver-
brauch: weniger als ein Hektar.

Der nutzende Landwirt wurde mit den
Worten „bester Boden im Steinachtal“
zitiert. BI-Mitbegründer Schwarz, der

zugleich BUND-Vorsitzender ist, sprach
von der sich im Gebiet befindlichen
„Flachlandmähwiese“ mit Wiesenknopf
und seltenem Ameisenbläuling. Der Ein-
fluss aufs Kleinklima und die Sorge um
die Existenz noch vorhandener Einzel-
händler waren ebenfalls Thema.

Anwohner Fitzer störte, dass nicht mit
offen Karten gespielt würde. Seiner
Schwiegermutter als Eigentümerin habe
die Gemeinde Anfang 2020 ein Kaufan-
gebot zum Verkehrswert gemacht, um
Planungssicherheit zu haben, zitierte
Fitzer aus dem Gespräch. Er fühle sich
unfair und unmündig behandelt.

Rund 90, überwiegend mindestens
sympathisierende Teilnehmer hatten
schweigend zugehört. In weniger als zwei
Wochen wird das Urteil gefällt sein.

Joachim Finkbeiner (v.l.), Jochen Schwarz, Jörg Tröger, Dieter Fitzer, Jürgen Kretz und Ed-
gar Wunder stellten den Besuchern des Bürgerfests die Bürgerinitiative „Schriesheimer Hof“
vor. Diese richtet sich gegen die Baupläne für die 6,4 Hektar große Fläche. Fotos: Alex
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